






 

 

Remondis Eilenburg GmbH, Eilenburg 
 

Anhang für das Geschäftsjahr 2021 

 

I. ALLGEMEINE ANGABEN 

Firma:    Remondis Eilenburg GmbH 

Sitz:    Eilenburg 

Registergericht:  Leipzig 

Handelsregister-Nummer: HRB 5905 

Die Remondis Eilenburg GmbH, Eilenburg (nachfolgend auch "Gesellschaft" oder 

"Remondis Eilenburg"), ist eine kleine Kapitalgesellschaft gemäß § 267 Abs. 1 und 4 

Handelsgesetzbuch (HGB).  

Der Jahresabschluss der Remondis Eilenburg für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 

zum 31. Dezember 2021 wurde nach den Vorschriften des HGB und den ergänzenden 

Vorschriften des Gesetzes betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

(GmbHG) sowie unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

aufgestellt. Von den Aufstellungserleichterungen für kleine Kapitalgesellschaften wurde 

teilweise Gebrauch gemacht.  

Der Bilanzierung und Bewertung wurde das Going-Concern-Prinzip zugrunde gelegt.  

Im Interesse einer besseren Klarheit und Übersichtlichkeit werden die nach den 

gesetzlichen Vorschriften bei den Posten der Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung 

anzubringenden Vermerke ebenso wie Vermerke, die wahlweise in der Bilanz bzw. der 

Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang erfolgen können, grundsätzlich im Anhang 

des Jahresabschlusses aufgeführt. 

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung nach dem Gesamtkostenverfahren sind 

nach den Vorschriften für große Kapitalgesellschaften gegliedert. Darüber hinaus wird ein 

Anlagenspiegel erstellt. 

 

 



 

 

II. ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZEN 

Die Bewertung des Anlagevermögens erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich 

planmäßiger linearer Abschreibungen. Die Anschaffungskosten von abnutzbaren 

beweglichen Vermögensgegenständen werden im Geschäftsjahr der Anschaffung in voller 

Höhe als Betriebsaufwand erfasst, wenn sie, vermindert um einen enthaltenen 

 250,00 nicht übersteigen. Geringwertige Vermögensgegenstände mit 

 0,00 (netto) werden im 

Anschaffungsjahr vollständig abgeschrieben und als Abgang behandelt. 

Die Nutzungsdauern betragen: 

 Software 3 Jahre 

 Grundstücke und Bauten 17 - 33 Jahre 

 Technische Anlagen und Maschinen 4 - 8 Jahre 

 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 5 - 13 Jahre 

Die Anteile an verbundenen Unternehmen werden zu Anschaffungskosten angesetzt. 

Außerplanmäßige Abschreibungen würden bei dauerhaften Wertminderungen erfolgen. 

Die Bilanzierung der Vorräte erfolgt zu Anschaffungskosten bzw. zum niedrigeren 
Börsen- oder Marktwert und, falls dieser nicht verfügbar ist, zum niedrigeren 
beizulegenden Wert. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände, der Kassenbestand und 

die Guthaben bei Kreditinstituten sowie das Gezeichnete Kapital werden zum 

Nennwert bewertet.  

Auf den Nettobestand der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ist eine 

Pauschalwertberichtigung von 1 % der nicht einzelwertberichtigten Forderungen gebildet 

worden. Für konkret bestehende Ausfallrisiken werden Einzelwertberichtigungen 

vorgenommen.  

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken, ungewissen 

Verbindlichkeiten und unterlassenen Instandhaltungen auf der Grundlage vorsichtiger 

kaufmännischer Beurteilung. Die Bewertung erfolgt jeweils in Höhe des Erfüllungsbetrags, 

der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich ist, um zukünftige 

Zahlungsverpflichtungen abzudecken. Zukünftige Preis- und Kostensteigerungen werden 

bei längerfristigen Rückstellungen berücksichtigt, sofern ausreichende objektive Hinweise 

für deren Eintritt vorliegen. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 

werden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden, von der Deutschen Bundesbank 

veröffentlichten, durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre 

abgezinst. 

Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem jeweiligen Erfüllungsbetrag bilanziert. 



 

 

III. ERLÄUTERUNGEN ZUM JAHRESABSCHLUSS 

Bilanz 

Die Zusammensetzung und die Entwicklung des Anlagevermögens sind im Anlagespiegel 

(Anlage zum Anhang) dargestellt. 

Beteiligungen bestehen in Höhe von T  77 zu 100 % am Stammkapital der Stadtwirtschaft 

Eilenburg GmbH, Eilenburg. Die Stadtwirtschaft Eilenburg erzielte im Geschäftsjahr 2021 

einen Jahresüberschuss von T  167 und verfügt über ein Eigenkapital von T  971. 

Sämtliche Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben, wie zum 

Vorjahresbilanzstichtag, eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Gesellschafterin bestehen, 

wie zum Vorjahresbilanzstichtag, aus Lieferungen und Leistungen.  

Die sonstigen Rückstellungen betreffen vor allem 51), 

 74),  26), 

 10), 5) und 

 4). 

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten haben mit T  75 (31. Dezember 2020 

 75) eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr und mit  211 (31. Dezember 2020 286) 

eine Restlaufzeit von über einem Jahr, 0 (31. Dezember 2020 12) über 5 

Jahre. Sie sind mit  74 durch die Sicherungsübereignung eines Fahrzeuges besichert. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen entfallen  163 

(31. Dezember 2020 218) auf Darlehen. Die übrigen Verbindlichkeiten gegenüber 

verbundenen Unternehmen sowie gegenüber Gesellschafterin entfallen, wie zum 

Vorjahresbilanzstichtag, auf Lieferungen und Leistungen. Die Verbindlichkeiten 

gegenüber verbundenen Unternehmen haben  54 (31. Dezember 2020  eine 

 109 164) eine 

Restlaufzeit von über einem Jahr. 

Der Gesamtbetrag aller Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren 

 0 (31. Dezember 2020 12). 

Sämtliche übrigen Verbindlichkeiten sind, wie zum Vorjahresbilanzstichtag, innerhalb 

eines Jahres fällig.  

Gewinn- und Verlustrechnung 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten mit  17  42) Erträge aus 

Versicherungsleistungen, mit 23 (Vorjahr 76) Erträge aus der Auflösung von 



 

 

Rückstellungen und 4 (Vorjahr 0) Erträge aus der Auflösung von 

Wertberichtigungen.  

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Es bestehen am Bilanzstichtag keine Haftungsverhältnisse. Sonstige finanzielle 

Verpflichtungen bestehen in Höhe von ins   223 aus dem 

 19 aus Miet-, Pacht- und Leasingverträgen.  226 

haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.  

 

IV. SONSTIGE ANGABEN 

Konzernabschluss 

Einen Konzernabschluss erstellt die REMONDIS Eilenburg GmbH aufgrund der 

Größenverhältnisse (§ 293 HGB) nicht. 

Mitarbeiter 

Von der Gesellschaft wurden im Geschäftsjahr durchschnittlich 30 Angestellte 

(Vorjahr: 30) beschäftigt. Ferner wurden 1 (Vorjahr 0) Auszubildende beschäftigt. 

Geschäftsführung 

Geschäftsführer der Gesellschaft: 

 Herr Nico Quadejacob, Frohburg  

(hauptberuflicher Geschäftsführer der Remondis Eilenburg GmbH) 

 Herr Andreas Jäger, Leipzig 

(hauptberuflicher Geschäftsführer Remondis Sachsen GmbH)  

Nachtragsbericht 

Sofern der Ukraine-Konflikt lokal bleibt, werden aufgrund der Geschäftstätigkeit mit 

Ausnahme steigender Aufwendungen (Kraftstoff) keine wesentlichen Auswirkungen auf 

die Gesellschaft erwartet. 

Weitere Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschäftsjahrs 

eingetreten und weder in der Gewinn- und Verlustrechnung noch in der Bilanz 

berücksichtigt sind, haben sich nicht ereignet. 




